
Historischer Verlauf des
Meeresspiegels bei UK

Das sind die Ergebnisse:

Gibt es nun eine Beschleunigung in dieser Aufzeichnung? Das Problem bei
dieser Frage: Es ist bekannt, dass es langfristige Zyklen in den Gezeiten mit
Perioden von bis zu 50 Jahren gibt. Was können wir angesichts dessen über
diese Aufzeichnung sagen?

Nun, es ist klar, dass es um 1890 eine Beschleunigung gab. Es ist eine gute
Sache, dass die Leute damals nicht über den sogenannten „KLIMA-NOTFALL!!!“
hyperventiliert haben, sie hätten behauptet, dass ihr Fall völlig bewiesen
sei …

Aber diese Beschleunigung der 1890er Jahre dauerte nur ein paar Jahrzehnte.
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Danach war der Anstieg bis 1950 ungefähr linear.

Dann gab es eine leichte Verlangsamung bis etwa 1980 und eine leichte
Beschleunigung seither.

Das Problem ist, dass die Alarmisten sich die Aufzeichnung ansehen, sie
abschneiden, so dass sie 1950 beginnt, und dann lautstark verkünden, dass die
Aufzeichnung für Großbritannien eine gefährliche Beschleunigung von 0,045
mm/Jahr pro Jahr zeigt. Was mathematisch zu 100% richtig ist, und wie die
obige Grafik zeigt, ist es beim Blick über den Tellerrand hinaus zu 100%
falsch.

Bei der derzeitigen Anstiegsrate des Meeresspiegels in Großbritannien wird
der Gesamtanstieg bis zum Jahr 2100 etwa 160 mm betragen. Aber wenn man die
falsche „Beschleunigung des Meeresspiegels“ hinzurechnet, wäre der Anstieg
mehr als doppelt so hoch, nämlich 340 mm.
Das ist also das Neueste in der Welt des Meeresspiegels … immer noch kein
Anzeichen für eine behauptete langfristige Beschleunigung.

Belassen wir es dabei. Aber für die mathematisch Interessierten, mathematisch
gesehen  ist  Beschleunigung  das,  was  man  die  „zweite  Ableitung“  eines
Datensatzes nennt. Also dachte ich, ich werfe mal einen Blick auf die
jährliche Beschleunigung im obigen Datensatz. Hier ist das Ergebnis:

Je  nach  gewähltem  Zeitraum  kann  man  sagen,  dass  es  eine  positive
Beschleunigung, eine negative Beschleunigung (Verlangsamung) oder gar keine
Beschleunigung  in  der  historischen  Aufzeichnung  des  Meeresspiegels  in
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Großbritannien  gibt.

Mit  anderen  Worten  …  die  endlosen  Behauptungen  über  eine  langfristige
Beschleunigung der Anstiegsrate des Meeresspiegels sind in der historischen
Aufzeichnung des Vereinigten Königreichs absolut nicht sichtbar.

Link: https://wattsupwiththat.com/2021/03/02/historical-uk-sea-levels/
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